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1991 Österreichs Jahr der Schmetterlinge
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Tips

für Schmetterlingsschutz
Das wichtigste Ziel der Artensicherung ist der 
Biotopschutz. Darüber hinaus muß auch ein 
ausreichend vernetztes System von Schutzflä- 
chen und Schmetteriingsbiotopen gesichert wer­
den. Auf die Pflege der Flächen darfauch nicht 
vergessen werden. Gerade Gartenbesitzer kön­
nen zur Rettung der bedrohten Arten einen 
wichtigen Beitrag leisten:

•  Verzichten Sie auf jegliche Anwendung von 
Schädlingsbekämpfungsmitteln.

© Ein „Unkraut- bzw. Wildkrautbeet“ kann 
schon im kleinsten Garten angelegt werden. 
K leearten, Disteln, Ampfer, W egraute 
u. v. m. sind wertvolle Raupenfutterpflanzen 
und Falterblumen.

•  ln jedem Garten sollten in einer Ecke Bren- 
ncsseistauden stehen. Diese äußerst wertvol­
le Raupenfutterpflanze bevorzugt feuchte 
und nährstoffreiche Standorte, wie z. B. in 
der Nähe von Komposthaufen (Tagpfauen­
auge, Kleiner Fuchs).

@ Neben den vielen ,,Un- bzw. Wildkräutern“ 
gibt es auch viele Gartenstauden, welche die 
Falter zur Eiablage anlocken, wie z. B. 
Flockenblume, Phlox, Veilchen, Süberpfen- 
nig.

© Blütenreiche Baum- und Straucharten sind 
bevorzugte Rastplätze und Nektarpflanzen. 
Darum sollten Sie öfter auf Fichten und 
Tannen verzichten und statt dessen Schlehe, 
Weißdorn und andere einheimische Arten 
anpflanzen.

© Artenreiche Blumenwiesen mit einer Vielzahl 
von Blumen und Gräsern, die nur ein- bis 
zweimal pro Jahr gemäht werden, sind ein 
Dorado für Schmetterlinge. Machen Sic da­
her aus einer kleinen Fläche Ihres „Engli­
schen Rasens“ durch „Ausmagerung“ und 
Einsaat von speziellen heimischen „Wiesen- 
blumen-Samenmischungen“ eine bunte und 
belebte Blumenwiese.

© Auch kleinräumige Trockenstandorte wie 
Steinmauern, Böschungen etc. sowie Acker­
randstreifen bieten vielen Schmetterlingsar- 
ten Nahrungs- und Lebensraum.
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Liebe Mitglieder und Freunde !
1991 ist Österreichs Jahr der 
Schmetterlinge. Der Natur­
schutz bund wixlmet sich daher im 
neuen Heft von ’'Natur und Land" 
besonders dieser Tiergruppe. 
Sie haben dier |löglichkeit den 
24-seitigen iffiehteiF Über 
Schmetterlinge (ä  ß 30,- zuziigl. 
Versandspesen) Separat bei uns 
zu bestellen, um auch Ihre Be­
kannten und Freunde Über Bedro­
hung und Schutzmöglichkeiten 
der sensiblen Falter zu infor­
mieren. Bei uns erhalten Sie 
auch Blumensamenmischungen (ä S 30,- + Porto), mit denen 
Sie einige Schmetterlinge in 
Ihrem Garten fördern können.
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Zum Schluß noch eine Bitte:
Dem "Natur und Land" (Heft 1/2- 
1991) liegt ein Zahlschein bei. 
Wir bitten Sie damit Ihren 
(Mitglieds-) Beitrag für 1991, 
wennmöglich plus Spende, auf 
unser Konto-Nr. 6460 bei der 
Salzburger Sparkasse zu über­
weisen. Danke l

Prof.Dr.E.Stüber H,Augustin
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änfoleenden Ortäi Zusehens ein:

Mit Unterstützung 
der

Salzburger Sparkasse

Auto -  Fasten
auch ; nach der Fastenzeit 
aktuell ! /
Weitere Informationen darüber 
beim ÖNB (Tel. 0662 / 642909).

„Fahr die H älfteN achbarn  
sollen „heiliges“ Auto teilen

SALZBURG. -  Fastenzeit is t 
„FDH" heißt das alte und neue 
Motto: Zu „Friß die Hälfte" gesellt 
sich „Fahr die Hälfte". Oer Vor- 
kehrsclub Österreich, der Natur- 

k; Schutzbund und die Katti. Männer- 
bewegühg rufen'züm „Auto-Teilen" 
und ,,Auto-Fasten" auf und wollen 
dabei Pionierarbeit leisten. Viele 
benötigen ihr Auto und ihr Zweitau­
to nur für wenige Fahrten, zahlen 
aber trotzdem hohe Fixkosten, gibt 
die Koalition der drei Vereinigun­
gen zu bedenken Und hat eine einfa­
che ,Lösijng parat: Nachbarn sollen 
sich ein Auto teilen. Dadurch würde 

• die Umwelt.entlastet, weit Autos.
' selbst wenn sie nicht öder nur we- 
t  nig fahren, schädlich sfnd (Produk­

tion und. Entsorgung, Platzbedarf, 
Ölverlust usw.) und außerdem ein  
„geteiltes" Auto maßvoller und be­

wußter benützt würde. VCÖ- 
Obmann Karl Regner gibt sich kei­
nen Illusionen hin. Der Großteil der 
Autofahrer könne wohl nicht be- 

: kehrt werden. Aber eine auf Um­
weltschutz bedachte Minderheit, 
die das Auto nicht als heilige Kuh 
hält, soll für das Projekt ge wöhnen 
werden. Der VQÖ hat sogar schon 
einen detaillierten Mustervertrag 
für die. Gemeinschaftsnützung ei­
nes Kraftfahrzeuges,"  aufgesetzt. 
„Im  Falle von Streitigkeiten haften 
wir aber nicht "/beeilt sich Regner 
festzustellen. Der Nälurschutzbund 
stellt Interessenten nicht nur die 
Musterverträge zur Verfügung, son- 

..dem vermittelt auch Partner fürs 
Autoteilen, immerhin einen Interes­
senten gibt es schon: Autobesitzer 
KarI Regner Wartet auf Partner im 
Stadtteil Aigen. . .
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichischer Naturschutzbund Kurier

Jahr/Year: 1991

Band/Volume: 1991-1

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Österreichischer Naturschutzbund Kurier 1991/1 1-2

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20768
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=46557
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=260677

